
Das Sonnenlicht fällt auf den gedeckten
Küchentisch, die Häuser gegenüber lie-
gen noch im Halbschatten. Ein silbernes
Sternchen blinkt an Konrads Nase. „Hat
echt was“, sagt Lucia, als sie kurz von ihrer
Zeitung aufschaut und in Konrads Gesicht
blickt. Er lächelt und befühlt seine Nase,
als müsse er sich vergewissern, dass noch
alles dran sei. Er hat das blitzende Metall
erst vor zwei Tagen stechen lassen.
„Willst du noch Kaffee“, fragt er. Lucia ist
wieder in die Zeitung vertieft, sie hört ihn
nicht. Er schenkt nach und beißt in sein
Croissant. „Hast du Lust heute Abend im
Park zu grillen“, fragt er mit vollen Ba-
cken. Die Frühlingsluft strömt durch das
geöffnete Fenster herein. Konrad zieht den
Atem ein, beißt wieder ab, isst alle Brötchen,
die noch in der Tüte sind, dann lässt er die
Tüte knallen. Aber der Schrecken, der Lucia
aus der Zeitungswelt herausreißen soll,
damit sie endlich in der erwünschten
Frühstückswelt landet, bleibt aus. Lucia
zuckt lediglich leicht zusammen, blättert
um und findet einen neuen Artikel.

„Wir könnten noch Ulli und Svenja anru-
fen“, fährt Konrad lauter fort.
„Dann bringen wir unseren Grill mit und
Salat, vielleicht besorgen die beiden...“
„Die Arbeitslosenrate ist schon wieder
um zwei Prozent gestiegen“, stöhnt Lucia
plötzlich, ohne aufzuschauen. Ihre Stim-
me klingt empört. Sie krallt ihre Finger
in die Zeitung, als habe sie einen Verant-
wortlichen gefunden, den sie packen und
durchschütteln könnte. Konrad pfeffert das
Geschirr in die Spüle. Die Häuser gegenüber
liegen jetzt in der Sonne. Irgendwo fällt
eine Tür laut ins Schloss. „Echt cool, dein
Sternchen“, sagt Lucia wieder, ihre Stimme
klingt entspannter. Als sie von der Zeitung
aufsieht, ist Konrad fort.
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